
Ihr Kinderlein kommet

Ihr Leute, ach kommet, o kommet doch all.
Zur Krippe des Volkes, zur Ansicht im Stall

und seht wie beim Anblick der Bürger erblasst,
weil der Inhalt der Krippe bereits schon verprasst.

Ihr lebet Jahrzehnte so wie Vogel Strauß,
und jetzt kommt ihr nicht aus dem Staunen heraus,

sitzt da wie verdonnert, ihr zetert und schluchzt,
weil selbst schon die Rente zum Teile verjuxt.

Da hilft nun kein Jammern und kein groß Geschrei.
Die Zeiten des Wohlstands, die sind nun vorbei

für jene, die ehrlich in Deutschland gespart
und nicht ihre Kohle ins Ausland gekarrt.
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